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(étatl) ôes Jnnüertöen ^ofen.
fa bin irij tnieber - grüff eudj ©ott —

gut neuen gnijr ber alte fat,
(Gealtert jtnnr, bnrij itidjt aeraltet,

ptb fettes tnieber iljr erhaltet;

fie Pelt i)t gra|j, bie Pelt i|t rmtb,

fa gibt es fettes allejtnnb.

Pir feljen Penfdjett tjadj int gug
ptb bttlb kein faß mcljr nur beut ffing ;

fie ®ötte audj, fte ftnb bedungen,

fingen fremde, ferne Jungen,

|Us innren fte uns greifbar italj ;

Pie ntandjes Punber nadj gefdjatj!

fad) frag' idj end), bie fanb aufs fer) :

gjt brunt nerbannt ber Peltenfdjnterj

fittb mir fdjan allen fnbers nttibe

|lnb bridjt er an, ber eni'gc triebe '?

Pirb mit bem ©eifi bas g er j nitdj fatt? —

fas hünbet end; tjier f latt um glatt.

©ujeit futcnust|lfr.
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Kruß des Kinkenden Moten.

Da bin ich wieder - grüß' euch Gott! —

Im neuen Jahr der alte Kot.

Gealtert zwar, doch nicht veraltet,

Und Ucnes wieder ihr erhaltet;

Die Melt ist groß, die Melt ist rund,

Da gibt es Uenes allestnnd.

Mir sehen Menschen hoch im Ftug

Und bald kein Uost mehr vor dem Pflug;

Die Töne auch, ste sind bezwungen,

Gs singen fremde, ferne Zungen,

Als wären sie uns greisbar nah;

Wie manches Munder noch geschah!

Doch frag' ich euch, die Hand aufs Herz:

Ist drum verbannt der Weltenschmcrz?

Sind wir schon allen Haders müde

Und bricht er an, der cw'ge Friede?

Wird mit dem Geist das Herz auch satt? —

Das bändet euch hier Statt um Statt.

Eugen Sutcniietstrr.
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